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WYPEŁNIA UCZEŃ

Numer PESEL 

Kod ucznia

Próbny egzamin maturalny  
z języka niemieckiego 

Poziom podstawowy

Informacje dla ucznia
1.	 Sprawdź, czy zestaw egzaminacyjny zawiera 12 stron. Ewentualny brak stron lub inne 

usterki zgłoś nauczycielowi.
2.	  Na tej stronie i na karcie odpowiedzi wpisz swój numer pesel i kod.
3.	 Wysłuchaj uważnie tekstów do zadań od 1. do 3.
4.	 Przeczytaj uważnie wszystkie teksty i zadania.
5.	 Rozwiązania zadań zapisz długopisem lub piórem. Nie używaj korektora.
6.	 Odpowiedzi do zadań zamkniętych przenieś na kartę odpowiedzi, zaznaczając je w części 

karty przeznaczonej dla ucznia.  
Zamaluj  pola do tego przeznaczone.  
Błędne zaznaczenie otocz kółkiem  i zaznacz właściwe.

7.	 Rozwiązania zadań, w których należy samodzielnie sformułować odpowiedź, zapisz 
czytelnie i starannie w wyznaczonych miejscach. Pomyłki przekreśl.

8.	 Na rozwiązanie wszystkich zadań masz 120 minut.
9.	 Za prawidłowe wykonanie wszystkich zadań mozesz uzyskać 50 punktów.

Powodzenia!
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ROZUMIENIE SŁUCHANEGO TEKSTU

Zadanie 1. (0–5)
Usłyszysz dwukrotnie rozmowę z Erkanem Tanidem, pisarzem tureckiego pochodzenia. Zaznacz 
znakiem X, które zdania spośród 1.1–1.5 są zgodne z treścią rozmowy (R – RICHTIG), a które 
nie (F – FALSCH).

R F

1.1 Erkan hört nicht gern Weihnachtslieder.

1.2 Als er klein war, wollte er einen Weihnachtsbaum schmücken.

1.3 Sein Traum war es, ein Weihnachtsgeschenk zu bekommen.

1.4 Die Geschenke, die er später bekommen hat, fand er schön.

1.5 Aus dem Gespräch erfahren wir, welche Einstellung Erkan heute zu 
Weihnachten hat.

Zadanie 2. (0–5)
Usłyszysz dwukrotnie pięć wypowiedzi dotyczących zakupu psa. Na podstawie informacji 
zawartych w nagraniu przyporządkuj poszczególnym wypowiedziom odpowiednie pytania 
wybrane spośród A–F. Wpisz w każdą kratkę 2.1–2.5 odpowiednią literę. Jedno pytanie podano 
dodatkowo.

A Wie soll ich den Hund füttern?

B Kann ich den Hund richtig erziehen?

C Gibt es in meinem Leben Platz für einen Hund?

D Welche Vorteile hat der Besitz eines Hundes?

E Wie viel Geld sollte ich für meinen Hund einplanen?

F Wer kümmert sich um den Hund in der Ferienzeit?

2.1 2.2 2.3 2.4 2.5
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Zadanie 3. (0–5)
Usłyszysz dwukrotnie wypowiedź. Na podstawie informacji zawartych w nagraniu w każdym 
z zadań 3.1–3.5 wybierz spośród A–C odpowiedź zgodną z treścią wypowiedzi. Zaznacz literę 
A, B lub C.

3.1.	 Wie fühlten sich die Jungen bei ihrer Gastfamilie?
A.	Sie hatten Angst vor ihrer Gastmutter, weil sie viel von ihnen verlangte.
B.	Es gefiel ihnen, dass sie keine Regeln beachten mussten.
C.	Es gab keine Probleme, weil alle nett zu ihnen waren.

3.2.	 Wie war die Verpflegung?
A.	Zum Frühstück bekamen die Jungen viel zu essen. 
B.	Es gab für die Jungen ein Mittagessen in der Schule. 
C.	Morgens gab es ein kleines Frühstück und am Abend konnten sich die Jungen satt essen.

3.3.	 Womit waren die Jungen nicht besonders zufrieden?
A.	Mit der Schule.
B.	Mit dem heißen Wetter.
C.	Mit dem Freizeitangebot.

3.4.	 Woher kamen die Kursteilnehmer?
A.	Aus aller Welt.
B.	Aus Deutschland.
C.	Aus ganz Europa.

3.5.	 Worüber erzählt Peter?
A.	Über die Erlebnisse und den Erfolg seiner Sprachreise.
B.	Über das Essen in Spanien.
C.	Über die Sprachkurse für Spanier.
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ROZUMIENIE PISANEGO TEKSTU 

Zadanie 4. (0–8)
Przeczytaj odpowiedzi Waltera Langa na pytania zadane w przeprowadzonym z nim wywiadzie. 
Dobierz do każdej odpowiedzi właściwe pytanie wybrane spośród A–I. Wpisz obok numerów 
4.1–4.8 odpowiednią literę. Jedno pytanie podano dodatkowo.

COMEBACK IN DER FORMEL 1

4.1	 _______
Ich denke, meine Motivation und meine Leidenschaft zu diesem Sport. Ich habe die Pause von 
drei Jahren gebraucht, um wieder Energie zu tanken. Aber mein Training habe ich trotzdem 
weitergemacht. Ich habe jetzt auch offiziell die Bestätigung von meinem Arzt, dass ich wieder 
voll in den Sport einsteigen kann. 

4.2	 _______
Das ist noch nicht sicher. Erst einmal ist geplant, dass ich für das Team drei Jahre fahre. Vielleicht 
auch länger. Danach gibt es eventuell die Möglichkeit, Werbung für Mercedes zu machen. Aber 
das wird sich alles noch zeigen. 

4.3	 _______
Im November ist sie das erste Mal aufgekommen. Ich würde von den Plänen und von dem 
Engagement von Mercedes informiert. Ich habe gemerkt, dass mir immer noch viel am 
Rennsport liegt und habe angefangen über eine Rückkehr als Rennfahrer nachzudenken. 

4.4	 _______
Für mich war es nicht einfach. Ich habe dort 14 Jahre verbracht und war gerne dort. Ich erinnere 
mich immer wieder an tolle Momente, die ich erlebt habe. Jetzt habe ich die Möglichkeit noch 
einmal mit Mercedes arbeiten zu können und so in die Formel 1 zurückzukehren. Für mich ist 
es schön, diese Chance wahrnehmen und etwas zurückgeben zu können. 

4.5	 _______
Bisher sind nur die offiziellen Testfahrten geplant. Die werden wohl Anfang Februar stattfinden. 
Alles andere wird sich zeigen. 
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4.6	 _______
Nein, da war ich noch nicht. Ich habe meine eigene Trainingsmaschine. Die Autos verändern 
sich stetig und das ist eine der Herausforderungen, die man als Rennfahrer hat. Aber ich bin 
während der ganzen Zeit schon so viele Autos gefahren, mir fällt es nicht so schwer, mich an ein 
neues Auto anzupassen. 

4.7	 _______
Brawn ist ein brillanter Fahrer. Er hat in dieser Saison beide Weltmeisterschaften gewonnen – 
ich bewundere ihn! Allerdings denke ich, Robert Kubica zeigt noch bessere Rennleistungen und 
gehört meiner Meinung nach zu den besten Rennfahrern der Welt. 

4.8	 _______
Natürlich habe ich mit meiner Frau darüber gesprochen. Sie hatte nichts dagegen, denn sie 
möchte, dass ich glücklich werde. Sie kennt mich sehr gut und sie weiß, dass genau das in dem 
Moment das Richtige für mich war. Sie hat mich immer unterstützt. 

A War es schwierig, Ferrari zu verlassen?

B Hatten Sie schon Kontakt mit ihrem zukünftigen Teamkollegen Walter Huber?

C Wann werden Sie ihren neuen Rennwagen erproben?

D Was hat Sie nach drei Jahren Pause zur Rückkehr in die Formel 1 bewogen?

E Welchen Rennfahrer finden Sie am besten?

F Was hat Ihre Frau zu Ihrem Comeback gesagt?

G Wie lange wird Ihre Zusammenarbeit mit dem neuen Mercedes-Werksteam dauern?

H Waren Sie in den letzten zwei Wochen in einem Simulator?

I Wann gab es erstmals die Idee, bei Mercedes noch einmal in die Königsklasse 
zurückzukehren?
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Zadanie 5. (0–6)
Przeczytaj tekst, a następnie wybierz spośród A–D odpowiedzi na pytania 5.1–5.6, zgodne 
z treścią tekstu. Zaznacz literę A–D.

Schon 40 Jahre arbeitet Christian Steiner als Polizist in Frankfurt. Eine durchaus lange Zeit für 
den 57 Jährigen. Er hat schon viel erlebt und gesehen. Deshalb hat er sich dazu entschieden, 
auch Fremdenführer zu werden. So kann er seine Geschichten weitergeben. Er lädt jede Woche 
auf eine neue „Krimi-Reise“ ein. Heute ist es wieder soweit. Christian Steiner steigt in seinen 
blauen Minibus und holt die zehn Touristen ab, die sich heute für eine Tour angemeldet haben. 
Christan Steiner sitzt am Steuer und erzählt währenddessen einige Geschichten und Anekdoten. 
Dabei vergisst er die Abwechslung nicht – die Arbeit als Polizist besteht sowohl aus guten und 
spannenden als auch aus traurigen, schlimmen Momenten. Er zeigt den Touristen bekannte 
Sehenswürdigkeiten von Frankfurt. Gerade fahren sie an der Pizzeria Lombardo vorbei. Herr 
Steiner erzählt: „Vor etwa 20 Jahren hat hier ein Mordversuch stattgefunden. Bis heute ist er aber 
nicht aufgeklärt worden. Darüber hat später sogar eine Sängerin ein Lied geschrieben“. 

Mit solchen Erfahrungen und Erlebnissen muss man auch umgehen. Herr Steiner erzählt wie 
er gelernt hat, solche Erinnerungen zu verarbeiten: „Manche meiner Kollegen haben sich an 
Psychologen gewandt, um diese Ereignisse besser verarbeiten zu können. Ich habe es auch 
ausprobiert, aber es hat mir nicht geholfen. Ich habe für mich selbst das Schreiben entdeckt. Das 
hilft mir. Allerdings hatte ich auch nicht immer Zeit alles aufzuschreiben, was mich beschäftigt. 
Dann habe ich angefangen, mit Freunden oder meiner Frau darüber zu sprechen. Sie waren 
immer sehr geduldig und haben mir zugehört“. 

Doch natürlich gibt es auch lustige Erlebnisse, an die sich Herr Steiner erinnert, als er in Richtung 
der bekannten Villa Mumm fährt. „Am Anfang meines Dienstes wurde mir mitgeteilt, man müsse 
den ukrainischen Ministerpräsidenten per Eskorte begleiten. Der kam aus Berlin und wollte ein paar 
Tage in der Villa übernachten. Ich war natürlich der einzige, der sich verfahren hat. Meine Kollegen 
lachen heute noch über mich, wenn sie sich daran erinnern“. Später hat Herr Steiner hier noch 
einigen bekannten Persönlichkeiten Schutz geboten, die in der Villa für ein paar Tage unterkamen. 

Peter Müller ist heute schon das zweite Mal bei dieser Stadtführung mit dabei. Er findet es sehr 
spannend, was in der Stadt alles passiert und erfährt immer wieder etwas Neues. Auch Sebastian 
Kühne nimmt an der Führung teil. Für ihn ist es das erste Mal und ihm gefallen die persönlichen 
Geschichten von Christian Steiner sehr. Er erzählt: „Gerade, wenn die Geschichten authentisch 
sind, hört man besonders interessiert zu. Man weiß, dass Herr Steiner all dies wirklich erlebt hat. 
Ich finde das fantastisch!“ Die Tour dauert insgesamt fünf Stunden. Alle sind sehr zufrieden – 
auch Herr Steiner. Er überlegt sich, ob er seine vielen Geschichten vielleicht einmal aufschreiben 
soll. So wird er keine davon vergessen. 
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5.1.	 Welche Aufgabe übt Christian Steiner während der „Krimi-Reise“ aus?

A.	Er macht viele Fotos.
B.	Er beschützt die Touristen.
C.	Er arbeitet als Fahrer und Fremdenführer.
D.	Er sucht nach Verbrechern.

5.2.	 Was ist in der Pizzeria Lombardo passiert?

A.	Der Mörder sang ein Lied.
B.	Jemand versuchte einen Mord zu begehen.
C.	Die Sängerin sah den Mörder von der Bühne.
D.	Ein Mord wurde nach vielen Jahren geklärt.

5.3.	 Wie kam der Polizist mit seinen Erlebnissen zurecht?

A.	Er musste zum Psychologen gehen.
B.	Er schrieb Briefe an seine Frau.
C.	Er zeigte nie seine Gefühle.
D.	Er sprach darüber mit seiner Frau und seinen Freunden.

5.4.	 Welche Erinnerungen hat Christian Steiner an die Villa Mumm?

A.	Dort waren berühmte Politiker zu Gast.
B.	Seine Kollegen zeigten ihm einen falschen Weg dorthin. 
C.	Er eskortierte dorthin einen amerikanischen Politiker. 
D.	Er führte einen ukrainischen Politiker durch die Villa.

5.5.	 Was gefällt den Touristen besonders an dieser Stadttour?

A.	Die Tour dauert nicht sehr lange.
B.	Christian erlaubt, alles zu fotografieren. 
C.	Es werden wahre Geschichten erzählt. 
D.	Man kann die Geschichten während der Tour auch lesen.

5.6.	 Wie könnte der Titel des Textes lauten?

A.	Gefährliche Stadttouren. 
B.	Kulissen der Polizeiarbeit. 
C.	Ex-Polizist als Stadtführer.
D.	Stadtbesichtigung mit einem Polizisten.
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Zadanie 6. (0–6)
Przeczytaj tekst. Zaznacz znakiem X, które zdania spośród 6.1–6.6 są zgodne z treścią tekstu 
(R – RICHTIG), a które nie (F – FALSCH).
Immer mehr Jugendliche haben Probleme mit ihrem Gewicht und wissen nicht, wie sie sich 
gesund und ausgewogen ernähren können. Dafür gibt es verschiedene Therapieprogramme – 
so auch der „Club Ming“. Dieses Jahr feierte dieses Programm sein 30-jähriges Jubiläum. Das 
Interesse an diesem Projekt ist immer noch sehr groß. Zum Jubiläum wurden ehemalige und 
aktuelle Programmteilnehmer eingeladen, um gemeinsam dieses Fest zu feiern. Es kamen sehr 
viele Menschen zusammen, die sich trafen, feierten und Erfahrungen austauschten. 
Vor 30 Jahren wurde dieses Projekt gegründet um Kindern und Jugendlichen, die mit 
Übergewicht zu kämpfen haben, zu helfen und ihnen und ihren Familien eine gesunde 
Ernährung zu zeigen. Seit dieser Zeit haben mehr als 500 Jugendliche und ihre Familien 
gelernt, wie entspannt man mit gesunder Ernährung leben kann. Sie lernten, Bewegung und 
Sport in ihr tägliches Leben mit einzubauen. Wichtig ist auch, dass Stress nicht durch Essen 
gelöst oder verringert werden kann. Als Abschluss des Programmes wird ein dreiwöchiges 
Sommerlager organisiert. Alle Teilnehmer gehen zusammen einkaufen, kochen gemeinsam 
und erleben Sport in Verbindung mit Spaß und Natur. Sie können all diese Erfahrungen 
und Erlebnisse später in ihren Alltag einbringen und so zu einem gesunden Leben kommen.  
Dieses Sommerlager ist für alle Teilnehmer sehr wichtig, da sie noch einmal sehen, was man mit 
gesunder Ernährung und zusammen im Team alles erreichen kann. Die Teilnahmegebühren 
solcher Programme übernehmen meist die Krankenkassen im Rahmen der Grundversicherung. 
Im Laufe der Jahre entstanden in Deutschland, aber auch in anderen Ländern wie der Schweiz 
und Frankreich, immer mehr Therapieprogramme für übergewichtige Menschen. All die 
Programme und Inhalte der Therapien werden von einer nationalen Kommission überwacht 
und zertifiziert. So entstehen feste Standards für die Inhalte der Programme. 

R F

6.1 Viele Teilnehmer des Programms „Club Ming“ kamen zur 
Jubiläumsfeier.

6.2 Das Therapieprogramm betrifft nur Essgewohnheiten.

6.3 Die Sommerferienreise ist bei der Therapie besonders wichtig.

6.4 Die Eltern der Kinder bezahlen die ganzen Therapiekosten.

6.5 Es gibt in Deutschland immer mehr Angebote für übergewichtige 
Menschen.

6.6 Im Text ist die Rede davon, wie man abnehmen kann.

PRZENIEŚ ROZWIĄZANIA ZADAŃ OD 1. DO 6. NA KARTĘ ODPOWIEDZI!
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WYPOWIEDŹ PISEMNA

Zadanie 7. (0–5)
W czasie wakacji chcesz zaprosić kolegę z Niemiec na przejażdżkę po Polsce swoim samochodem. 
Napisz e-mail, w którym:
● zaproponujesz koledze wspólny wyjazd,
● określisz trasę planowanej wycieczki,
● uzasadnisz wybór miejsc noclegowych,
● poprosisz o jego opinię na temat tego pomysłu.
Podpisz się jako XYZ. Nie umieszczaj żadnych adresów. W zadaniu nie jest określony limit wyrazów. 
Oceniana jest umiejętność zwięzłego przekazania wszystkich informacji (4 punkty) oraz poprawność 
językowa (1 punkt).

CZYSTOPIS

Liczba wyrazów
Liczba błędów
Procent błędów

Treść Poprawność 
językowa Razem

Inf. 1. Inf. 2. Inf. 3. Inf. 4.

Liczba punktów 0–1 0–1 0–1 0–1 0–1
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Zadanie 8. (0–10)
Niedawno twoja rodzina przeprowadziła się na wieś. Napisz list do koleżanki z Niemiec, 
w którym:
● poinformujesz, kiedy odbyła się przeprowadzka i dlaczego twoi rodzice podjęli taką decyzję,
● określisz, jak duży jest twój dom i jakie posiada udogodnienia,
● napiszesz, jak wygląda twój pokój i jak spędzasz w nim czas,
● opiszesz okolicę i zachęcisz koleżankę do przyjazdu do ciebie. 
Pamiętaj o zachowaniu odpowiedniej formy i stylu listu. Nie umieszczaj żadnych adresów. Podpisz 
się jako XYZ. Długość listu powinna wynosić od 120 do 150 wyrazów. Oceniana jest umiejętność 
pełnego przekazania informacji (4 punkty), forma (2 punkty), bogactwo językowe (2 punkty) oraz 
poprawność językowa (2 punkty).
Uwaga: Jeżeli list będzie zawierać więcej niż 200 wyrazów, otrzymasz 0 punktów za jego formę.

CZYSTOPIS
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Liczba wyrazów
Liczba błędów
Procent błędów

Treść
Forma Bogactwo 

językowe
Poprawność 

językowa Razem
Inf. 1. Inf. 2. Inf. 3. Inf. 4.

Liczba 
punktów 0–0,5–1 0–0,5–1 0–0,5–1 0–0,5–1 0–1–2 0–1–2 0–1–2
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KARTA ODPOWIEDZI

WYPEŁNIA UCZEŃ

Numer PESEL

Kod ucznia

Nr
zad. Odpowiedzi

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

4.6

4.7

4.8

Nr
zad. Odpowiedzi

5.1

5.2

5.3

5.4

5.5

5.6

6.1

6.2

6.3

6.4

6.5

6.6

WYPEŁNIA NAUCZYCIEL

Nr 
zad. Kryterium

Liczba punktów
0 1 2 3 4

7
Treść     

Poprawność 
językowa  

Nr 
zad. Kryterium

Liczba punktów
0 1 2 3 4

8

Treść     

Forma   

Bogactwo 
językowe   

Poprawność 
językowa   

SUMA PUNKTÓW: ___  ____


